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Zusammensetzung 
der Kreisstellenvorstände 

der Ärztekammer Nordrhein
– Wahlperiode 2001/2005 –

Gemäß § 21 Abs. 9 und § 22 Abs. 3 der Wahlordnung für
die Wahl zu den Kreisstellenvorständen der Ärztekam-
mer Nordrhein vom 11.05.1996 gebe ich nachstehend
folgende Ersatzfeststellungen bekannt, die nach dem
Ausscheiden von Mitgliedern eingetreten sind:

Kreisstelle Duisburg 

Für Dr. med. Udo Fiegen – Wahlvorschlag (Liste) Nr. 3
„Marburger Bund Kreis Duisburg“ – ist aufgrund des
Wahlvorschlags

Michael Pruß 
Schwarzwaldsstraße 26
46119 Oberhausen 

in den Vorstand der Kreisstelle Duisburg der Ärzte-
kammer Nordrhein nachgerückt.

Prof. Dr. med. Dr. h. c. Jörg-Dietrich Hoppe
Präsident

Zusammensetzung 
der Kreisstellenvorstände 

der Ärztekammer Nordrhein
– Wahlperiode 2001/2005 –

Gemäß § 21 Abs. 9 und § 22 Abs. 3 der Wahlordnung für
die Wahl zu den Kreisstellenvorständen der Ärztekam-
mer Nordrhein vom 11.05.1996 gebe ich nachstehend
folgende Ersatzfeststellungen bekannt, die nach dem
Ausscheiden von Mitgliedern eingetreten sind:

Kreisstelle Düsseldorf 

Für Dr. med. Wolfgang Ekkehard Müller-Held, –
Wahlvorschlag (Liste) Nr. 03 „Marburger Bund Düs-
seldorf“ – ist aufgrund des Wahlvorschlags

a) Dr. med. Wilhelm Rehorn 
Jan-Joest-Weg 4
46483 Wesel 

in den Vorstand der Kreisstelle Düsseldorf der Ärzte-
kammer Nordrhein nachgerückt.

A M T L I C H E
B E K A N N T M A C H U N G E N

ÄRZTEKAMMER NORDRHEIN Für Dr. med. Detlef Holzwig, – Wahlvorschlag (Liste)
Nr. 06 „Junge unabhängige Ärzte Düsseldorf“ – ist auf-
grund des Wahlvorschlags

b) Dr. med. Ralf-Dieter Raßmann
Mozartstraße 17
40479 Düsseldorf 

in den Vorstand der Kreisstelle Düsseldorf der Ärzte-
kammer Nordrhein nachgerückt.

Prof. Dr. med. Dr. h. c. Jörg-Dietrich Hoppe
Präsident

Neue Todesbescheinigung NRW
zum 1. Oktober 2003 eingeführt/

Alte Todesbescheinigungen 
können bis zum 

31. März 2004 verwendet werden

Mit Runderlass des Ministerium für Gesundheit, Sozia-
les, Frauen und Familie (MGSFF) vom 25.07.2003 (III 7
- 0261.1), wurden zum 1. Oktober 2003 neue Formulare
für die Todesbescheinigung eingeführt, in die die Vor-
schriften des zum 1. Juli 2003 in Kraft getretenen Be-
stattungsgesetzes NRW eingearbeitet wurden (zum Be-
stattungsgesetz NRW siehe Rhein. Ärzteblatt vom Au-
gust 2003).
Die Änderungen für den Arzt betreffen im Wesent-
lichen die Erläuterungen auf dem Umschlag der Todes-
bescheinigung (Einarbeitung der Vorschriften des neu-
en Bestattungsgesetzes NRW, s. o.). Das Formular der
Todesbescheinigung NRW wurde im nichtvertraulichen
wie im vertraulichen Teil ergänzt um folgende Angabe
„Ich habe in meine Untersuchung die gesamte Körper-
oberfläche mit Rücken, Kopfhaut und allen Körperöff-
nungen einbezogen: ja nein“
In der Übergangsfrist vom 1. Oktober 2003 bis zum 31.
März 2004 können sowohl die alten Formulare als auch
die neuen Formulare Verwendung finden,ab dem 1.April
2004 ist die Verwendung der neuen Formulare Pflicht.
Für Fragen zur neuen Todesbescheinigung NRW steht
Ihnen Frau Dr. Hefer unter der Tel.-Nr. 0211-4302 1504
zur Verfügung.
Die Todesbescheinigung kann über folgende Verlage
bezogen werden:
• Behördenverlag Jüngling gbb GmbH & Co. KG,

Weihenstephaner Str. 1, 85716 Unterschleißheim
• Carl Link Verlag / DKV, Kolpingstr. 10, 96317 Kronach
• Verlag für Standesamtswesen,

Postfach 10 15 44, 60015 Frankfurt
• W. Kohlhammer Deutscher Gemeindeverlag GmbH,

70549 Stuttgart
• WWF Druck + Medien GmbH,

Am Eggenkamp 37-39, 48268 Greven


